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· VORWORT ."

. Die Arbeiten des Elektrotechnischen Vereines in'
Wien zur Aufstellung von '"Sicherheitsvorschriften für
elektrischeStarkstromanlagen" reic.hen' bis in das Jahr
1887 zurück; in diesem Jahre hatte' das Regulativkomitee
einen Entwurf 'solcher Vörschriften ausgearbeitet, welcher
am l.>Juni 1888 als erstes "Regulativ" des Elektrot~ch
nischen Vereines in Wien' veröffentlicht wurde. Die
raschen Fortschritte der Elektrotechnik machten schon
bald die Abänderung einzelner' Bestimmungen dieses Re
gubt:tivs notwendig. Im Jahre 1892 erschien das "Regu
lativ" in zweiter, im Jahre 1899 in dritter Auflage; letztere
wurde von dem im Jahre 1899 in Wien tagenden Elektro
technikerkongreß angenommen. Auf Grund einer Umarbei
tung' des "Regulativs'~ wurde am 20. März' 1907 der
25. ordentlichen' Generalversammlung ein Entwurf von
"Sicherheltsvorschriften für elektrische Starkstromanlagen"
vorge1egt und von ihr beschlossen.' Diese "Sicherheitsvor
schriften" Wurden im Jahre 1909 vom damaligen k. k.
Ministerium für öffentliche Arbeiten im Einvernehmen
mit den anderen beteiligten Ministerien anerkannt, wo
durch sie den ihnen zukommenden allgemeinen Geltungs
bereich für Österreich' erhielten. Sie waren bis jetzt.
in Geltung, wenn auch eine Reihe Bestimmungen
- der weiteren Entwicklung de,r Elektrotechnik Rechnung
tragend - ahgeänd!e,rt und Ergänzungen a.ufgenommen
werden mußten; im besonderen wurden die Vorschriften
für Leitungen und für Freileitungen im Laufe der Jahre
des öfteren umgearbeitet. Während des Krieges und in der,
Nachkriegszeit .wurde durch den Baustoffmangel und durch
die besonderen Verhältnisse die Außerkraftsetzung ein
zelner Kapitel der SicherheitsvorschriIften und deren Er-



satz durch Sondervorschriften notwendig, welche jedoch
in den folgenden Jahren schrittweise wieder aufgehoben
werden konnten.

Die Arbeiten des Regulativkomitees hat bis Ende
1920 Hofrat Prof. lng. C. Hoc he ne g g, und von 1921
bis Ende 1923 Hofrat Prof. lng. C. Sc h 1e n k geleitet. Im
Jahre 1921 - unter dem· Obmanne· Hofrat Prof. Lng.
Sc h 1e n k - wurde eine vollkommene Neubearbeitung
der Vorschriften beschlossen und für die Durchführung
dieser Arbeit das Regulativkomitee umgebildet, bezie-.
hungsweise der Kreis seiner Mitglieder wesentlich er
weitert. Nach dem im Jänner 1924 erfolgten Ableben. Hof
rat Prof. lng. S chi e n k's wählte das Regulativkomitee
Direktor lng. L. Kali ir zu seinem Obmanne. Die bis
dahin von einzelnen Arbeitsauss,chüssen geleisteten Vor"
arbeiten wurden nunmehr zusammengefaßt und ein kleines
Komitee, bestehend aus: Direktor lng. Kali i r (Vorsitz),
Baurat Ziv.-Ing. D rex I e r, Direktionsrat Dr. H i eck e,
lng. Ru sc ho w y und Oberbaurat lng. Mar x mit der
Ausarbeitung eines Neuentwurfes der Sicherheitsvorschrif
ten betraut. Dieser Entwurf wurde in den Monaten März
-'-,

bis Mai des Jahres 1~~5 in.. der Vereinszeitschrift "Elektro-
't-oonnilf1:fficrMaschinenbau" veröffentlicht und sodann auf
Grund der eingelaufenen Abänderungs- und Ergänzungs
vorschläge von einem erweiterten Arbeitsausschuß des Re
gulativkomitees (Vorsitz Direktor lng. Kali ir und Mini·
sterialrat lng. Lu i t h I e n) einer eingehenden Beratung
unterzogen. Die auf Grund dieser Beratung entstandene
endgültige Fassung wurde sodann dem Gesamtregulativ
komitee vorgelegt und zum Beschlusse erhoben. Da die
44. ordentliche Generalversammlung vom 14. April 1926
daiS Regulativkomitee ermächtigt hat, die Drucklegung
der neuen Sichetheitsvorschriften nach endgültiger Redi
gierung und: nach Berichterstattung im Vereinsausschuß
zu veranlassen, ohne vorher nochmals den Beschluß einer
Vollversammlung eimmholen, so kann die Herausgabe
dieser Vorschriften nunmehr erfolgen..
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